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Diese Woche: 

13 neue Titel

In der bisherigen Form darf 
die Deutsche Telekom AG 
das von ihr angebotene Pro-
dukt „StreamOn“ nicht wei-
ter betreiben. Das hat das 
Oberverwaltungsgericht 
für das Land Nordrhein-
Westfalen mit Sitz in Mün-
ster in einem durch die Te-
lekom Deutschland GmbH 
gegen die Bundesnetzagen-
tur angestrengten Eilverfah-
ren entschieden (Beschluss 
vom 12. Juli 2019 – Az.: 13 
B 1734/18). Der 13. OVG-
Senat hat zudem festgestellt, 
dass dieser Beschluss unan-
fechtbar ist. Damit bestätigte 
das OVG NRW die erst- 
instanzliche Entscheidung 
des Verwaltungsgerichts 
Köln (Beschluss vom 20. 
Nov. 2019 – Az.: 1 L 253/18). 

Die Bundesnetzagentur mit 
Sitz in Bonn hatte bei der 
Beurteilung des Telekom-
Produktes festgestellt, dass 
„StreamOn“ gegen den eu-
roparechtlich verankerten 
Grundsatz der Netz-Neu-
tralität sowie gegen europä-
ische Roaming-Regelungen 
verstoße, und untersagte die 
Fortführung von „StreamOn“ 
in der derzeitigen konkreten 
Ausgestaltung. Das Verwal-
tungsgericht Köln lehnte 
einen hiergegen gerichte-
ten Eilantrag der Telekom 
Deutschland GmbH im No-
vember 2018 ab. Mit dem 
Beschluss vom 12. Juli 2019 

wies der 13. Senat des Ober-
verwaltungsgerichts auch 
die Beschwerde der Telekom 
zurück.

Bei „StreamOn“ handelt es 
sich um ein kostenloses Zu-
satzangebot für Mobilfunk-

Kunden. Bei Buchung wird 
der Daten-Verkehr für Au-
dio- und Video-Streaming 
sog. Content-Partner der 
Deutschen Telekom nicht 
auf das mit dem Mobilfunk-
Tarif vertraglich vereinbarte 
Inklusiv-Datenvolumen an-
gerechnet. Für bestimmte 
Mobilfunk-Tarife willigt der 
Kunde allerdings in eine ge-
nerelle Bandbreiten-Begren-
zung für Video-Streaming 
auf maximal 1,7 Mbit/s ein, 
was für eine Auflösung in 
HD-Qualität nicht mehr 
genügt. Eine Nutzung von 
„StreamOn“ ist zudem nur 
innerhalb Deutschlands vor-
gesehen. Im Ausland wird 

der Datenverkehr für Audio- 
und Video-Streaming immer 
auf das Inklusiv-Datenvo-
lumen angerechnet. Dieses 
Angebot steht nach Ansicht 
der Bundesnetzagentur nicht 
im Einklang mit dem Gebot 
der Netz-Neutralität. 

Zur Begründung seiner Ent-
scheidung führte der 13. 
Senat aus, der Grundsatz 
der Netz-Neutralität ver-
pflichte die Anbieter von 
Internet-Zugangsdiensten 
zur Gleichbehandlung allen 
Daten-Verkehrs. Hiergegen 
werde verstoßen, wenn die 
Übertragungsgeschwindig-
keit für Video-Streaming 
gegenüber anderen Dien-
sten oder Anwendungen 
gezielt gedrosselt werde. 
Da der Grundsatz der Neu-
tralität ein grundlegendes 
Funktionsprinzip des Inter-
nets zugunsten sämtlicher 
Nutzer schütze, sei es auch 
unerheblich, ob der Kunde 

mit der Buchung von „Strea-
mOn“ in die Drosselung ein-
gewilligt habe. Außerdem 
sei es nach europäischen 
Roaming-Regeln verboten, 
für Roaming-Dienste im 
europäischen Ausland ein 
zusätzliches Entgelt gegen-
über dem inländischen End-
kunden-Preis zu verlangen. 
Die Antragstellerin verletze 
dieses Verbot, soweit sie den 
Daten-Verkehr für Audio- 
und Video-Streaming bei 
Nutzung im europäischen 
Ausland abweichend zu ei-
ner Nutzung im Inland auf 
das Inklusiv-Datenvolumen 
anrechne. Für den Kunden 
bestehe damit bei Nutzung 
im europäischen Ausland 
ein ungünstigerer Entgelt-
Mechanismus. Da die Ent-
scheidung der Bundesnetz-
agentur aus diesen Gründen 
voraussichtlich rechtmäßig 
sei, könne sie auch bereits 
vor einer endgültigen Ent-
scheidung im Hauptsache-
Verfahren vollzogen werden. 

Die Deutsche Telekom 
kündigte an, genau zu prü-
fen, wie man mit dem Ur-
teil umzugehen habe. Die 
Werbe-Kampagne in Sa-
chen „StreamOn“ läuft so 
weiter wie bisher. Von der 
Bundesnetzagentur fordert 
die Telekom eine angemes-
sene Umsetzungsfrist für die 
erforderlichen Anpassungen. 
(ps)

OVG NRW bestätigt vorläufiges Aus für das Telekom-Produkt „StreamOn“
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Die 13 neuen Titel

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Brückengeflüster

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen, Schriftarten, Wort- und Zei-
chenverbindungen, graphischen Darstellungen und Untertiteln in allen 
Medien, insbesondere für Druckereierzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film 
sowie sämtliche audiovisuelle, elektronische und digitale Medien und 
Netzwerke, insbesondere auch CD-ROM, DVD, Offline- und Online-Dienste, 
Bild-/Ton-/Datenträger, Softwareerzeugnisse, Multimedia-Anwendungen, 
insbesondere Internet-Seiten, Social Media-Seiten und Apps sowie son-
stige Online-Medien.

Neue Osnabrücker Zeitung GmbH & Co. KG 
Große Straße 17-19, 49074 Osnabrück

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

Stern trifft Halbmond
Halbmond trifft Stern

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Nilgün Tasman 
Filderblickweg 5, 70184 Stuttgart

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich für eine Mandantin Titel-
schutz in Anspruch für:

No Body is perfect – Das Nacktexperiment

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen. Die 
Inanspruchnahme bezieht sich auf alle Medien, insbesondere Druckereier-
zeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film und elektronische Medien einschließ-
lich Multimedia-Anwendungen (Online und Offline-Dienste).

Rechtsanwalt Prof. Dr. R. Ingerl, LL.M. (Harvard) 
Widenmayerstraße 23, 80538 München

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

www.faceproject.de
faceproject

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Dr. Martin Zimmermann 
Mainbachtal 16, 91126 Schwabach

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Peter Maffays Radio Show

in allen Schreibweisen, Schriftarten und Darstellungsformen, grafischen 
Gestaltungen, Abwandlungen, Abkürzungen, Untertiteln, sowie Kombi-
nationen für Printmedien, Hörfunk, Film, Fernsehen, Veranstaltungen, ins-
besondere Ausstellungen, Bild-, Ton- und Datenträger, elektronische und 
digitale Medien, Netzwerke, Offline- und Onlinedienste sowie sonstige 
Online-Medien.

BROCK MÜLLER ZIEGENBEIN Rechtsanwälte 
Partnerschaft mbB 
Schwedenkai 1, 24103 Kiel
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archivierte Titel!

Recherchieren Sie kostenlos unter

titelschutzanzeiger.de
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Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für:

DIE SCHÖNSTE ZEIT UNSERES LEBENS
Aus zweiter Reihe
Unwort
Risiko Pille

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen für alle 
Medien und sonstigen Werkarten, insbesondere für Druckereierzeugnisse, 
Fernsehen, Film, Hörfunk, Datenträger aller Art, elektronische und digitale 
Medien und Netzwerke sowie Softwareerzeugnisse.

Rechtsanwalt Dr. Patrick Baronikians 
Hofstetter, Schurack & Partner 
Balanstraße 57, 81541 München

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Anwalt2020

in allen möglichen Kombinationen, Schreibweisen, Darstellungsformen 
und Schriftarten, für alle Medien, insbesondere für alle Printmedien und 
Druckerzeugnisse, Software-Erzeugnisse, Apps, Hörfunk, Film, Fernsehen 
und sonstige audiovisuelle Medien, Bild-, Ton- und Datenträger aller Art 
einschließlich CD-i und DVD, ferner für Online-Medien, Online- und Offline-
Dienste, sonstige elektronische und digitale Multimediaanwendungen, 
Event- und Messe-Veranstaltungen, Event- und Veranstaltungsmerchandi-
sing und -sponsoring.

Bayerischer Anwaltverband e. V. 
Maxburgstraße 4, 80333 München
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Impressum

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantschaft 
Titelschutz in Anspruch für:

The Big 50! Abenteuer, die die Welt 
bewegten

in allen möglichen Schreibweisen, Wortverbindungen, Zusammenset-
zungen und Abkürzungen, Abwandlungen und Schriftarten und Darstel-
lungsformen für alle Medien, insbesondere für Druckerzeugnisse, Hörfunk, 
Film, Fernsehen, Bild-, Ton- und Datenträger aller Art, Internet, alle elektro-
nischen und digitalen Medien und Netzwerke, insbesondere auch CD-ROM, 
DVD, CD-i, Offline- und Online-Dienste, Telekommunikationsdienstlei-
stungen, Unified Messaging Systems, SMS, WAP sowie Softwareerzeug-
nisse aller Art.

Heussen Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Brienner Straße 9, 80333 München


